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Aprominta aperitta spec. nov. aus Griechenland 
(Insecta: Lepidoptera: Autostichidae)

Mit 3 Figuren

Laszlo G o z m a n y  & Reinhard S u t t e r

Abstract. From Greece Aprominta aperitta spec. nov. is described. This new species is related nearest 
to Aprominta aladdin Gozmany, 1963.

Aprominta aperitta spec. nov. (Fig. 1 -3 )

H o lo ty p u s : 8, (Griechenland) I.(nsel) Chios, Limnia (bei Volissos), 15m, L(icht) F(ang) 
7 .9. (19)96, Präp. 5051 Sutter, leg. et coli. Sutter.
P a ra ty p e n : Vom Fundort des Holotypus, mit folgenden Daten: 1 8  12.9. (19)96 Präp. 5050 Sut­
ter, und 3 88  7. 9. (19)96 leg. et coli. Sutter, 1 8 3.9. (19)96 leg. Sutter, coli. Ung. Nat. Hist. 
Museum Budapest.

F a lte r  (Fig. 1): Flügelspanne 11-12,5 mm. Antennen dunkelgrau, Basalglied weißlich. Palpen­
mittelglied grau, am Ende und an der Innenseite weißlich; Endglied weißlich. Kopf weißlich. Thorax 
und Tegulae hell sandfarben, mit graubraunen Schuppen gemischt. Vorderflügel hell sandfarben, mit 
zerstreuten schwärzlichbraunen Schuppen und gleichfarbener, ± scharf abgesetzter Zeichnung: 
Schulterfleck, bis zur Flügelmitte reichend. Querbinde bei V3, in Flügelmitte distalwärts verbreitert. 
Querbinde bei 2/3, bestehend aus ± zusammengeflossenen Flecken an Vorder- und Innenrand und den 
Zellenschlußpunkten in der Flügelmitte, letztere besonders dunkel und bezüglich der Binde etwas 
basalwärts verschoben. Vor dem Außenrand verdunkelt, vom Innenrand zum schwach abgehobenen 
Apikalfleck hin verbreitert, darin die helleren Außenrandpunkte ± deutlich abgehoben. Das äußere 
Flügeldrittel dunkler erscheinend als die basalen 2/3. Fransen schmutzigweiß. Hinterflügel perlgrau, die 
Fransen gelblichweiß.

G e n ita l 8  (Fig. 2 -3 ) : Valve schwach gebogen, breit lanzettförmig. Transtilla-Lappen subquadra­
tisch, breit, ein Appendix fehlt. Sacculus fast gerade, vor der Spitze kurz schnabelförmig. Aedoeagus 
kurz und mit einer kompakten Gruppe domenförmiger Comuti unterschiedlicher Länge.

G e n ita l 9, erste Stände und Ökologie: Unbekannt. Die Art wurde dicht am Meer auf einem unbe­
waldeten Hügel gefangen. Hinsichtlich der Nähe von Chios zum türkischen Festland ist es merkwür­
dig, daß die neue Art im gut durchgeforschten Westen Anatoliens noch nicht gefunden wurde.

A rta b g re n z u n g : Die neue Art steht im Genital 8  Aprominta aladdin Gozmäny, 1963 aus Syrien 
nahe. Dort sind die Transtilla-Lappen aber klein und dreieckig bis halbkreisförmig. Der Sacculus ist
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Fig. 1 -3  : Aprominta aperitta spec. nov. 1: Flügel, Paratypus -  2: Genital 8 , Holotypus -  3: Genital 
8  mit aufgeschlagenen Transtilla-Lappen, Paratypus.

schlanker, gebogen und der Valve aufliegend. Der Aedoeagus hat keine Comuti und die Zeichnung der 
Vorderflügel besteht aus vier, ähnlich unscharfen, rötlich- bis dunkelbraunen Querbinden auf weißem 
Grunde.
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